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Liebe Tennisfreundinnen und Tennisfreunde, 

 

bereits zum vierten Mal hat der Deutsche Tennis Bund gemeinsam mit seinen 
Landesverbänden die Tennisvereine zur bundesweiten Saisoneröffnung „DEUTSCHLAND 
SPIELT TENNIS!“ aufgerufen. 
 
So haben am 24. und 25. April 2010 zwölf Thüringer Tennisvereine ihre Türen für alle 
Tennisinteressierten geöffnet.  
 
Der Rückblick auf den Aktionstag „DEUTSCHLAND SPIELT TENNIS!“ 2010 zeigt einmal 
mehr, dass die Öffnung der Vereine für neue und interessierte Personen durch aktive 
Mitgliedergewinnung und -bindung wesentlich zur mittel- und langfristigen 
Zukunftssicherung der Clubs beiträgt. 
 
Der Thüringer Tennis-Verband bedankt sich bei allen Personen in den Vereinen, die mit 
ihrem Einsatz und ihrem Engagement zum Erfolg von „DEUTSCHLAND SPIELT TENNIS!“ 
2010 beigetragen haben.  
 
Wir alle warten schon auf den Beginn der  Punktspiele 2010.  Viele Änderungen in unserer 
Wettspielordnung finden in diesem Jahr erstmals ihre Anwendung.   
 
Ich wünsche Ihnen und den Mannschaften aus den Vereinen des TTV von der Kreisklasse 
bis zur 1. Bundesliga  erfolgreiche Spiele und viel Freude bei unserem schönen 
Tennissport. 
 

 

Wilfried May 
Präsident 
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Tennis International 
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Frankfurt/Main - Die deutschen Fed Cup Damen haben die Relegationspartie im 
Frankfurter Tennisclub 1914 Palmengarten gegen Fran kreich mit 2:3 verloren und 
sind damit aus der Weltgruppe abgestiegen. Im entsc heidenden Doppel unterlagen 
Andrea Petkovic und Kristina Barrois am späten Sonn tagnachmittag dem 
französischen Duo Julie Coin und Alizé Cornet 3:6, 1:6.  
 

Im ersten Einzel des zweiten Tages hatte Petkovic am 37. Geburtstag von Teamchefin 
Barbara Rittner auch ihr zweites Einzel gegen Frankreichs Nummer eins Aravane Rezai 
mit 6:1, 7:6 (7:2) gewonnen und das deutsche Team mit 2:1 in Führung gebracht. Im 
Anschluss unterlag Julia Görges der zweiten französischen Einzelspielerin Pauline 
Parmentier mit 6:7 (4:7), 4:6.  

Im abschließenden Doppel gaben Petkovic und Barrois in beiden Sätzen jeweils ihr erstes 
Aufschlagspiel ab und liefen so permanent einem Rückstand hinterher. Zwar versuchte 
das deutsche Duo alles, am Ende konnten sich aber die Französinnen in zwei Sätzen 
durchsetzen. 

"Ich habe heute ein Phantom besiegt", sagte Petkovic zweieinhalb Monate nach ihren 
beiden Niederlagen gegen Tschechien, war dennoch aber untröstlich. "Für mich zählt nur 
das Team, deshalb kann ich mich über meine beiden Siege nicht richtig freuen." 

Petkovic hatte das deutsche Team bereits am Samstag durch einen deutlichen 6:3, 6:2-
Sieg gegen Parmentier in Führung gebracht. Da Malek danach aber in drei Sätzen mit 6:2, 
3:6, 0:6 gegen Rezai verlor, blieb das Abstiegsduell weiter offen. Damit war der Druck auf 
Petkovic im Duell der beiden Spitzenspielerinnen riesig. Die Lokalmatadorin zeigte sich 
nervenstark und zeigte eine überzeugende Leistung. Zwar gab die Darmstädterin gegen 
die Weltranglisten-21. ihr erstes Aufschlagspiel zu Null ab, spielte sich anschließend aber 
in einen kleinen Rausch und brachte ihre Gegnerin vor allem mit ihrer Vorhand immer 
wieder in Bedrängnis. 

Im zweiten Satz zeigte Rezai mehr Gegenwehr und hatte beim Stand von 6:5 sogar einen 
Satzball. Doch Petkovic blieb ruhig und verwandelte im Tiebreak nach 87 Minuten ihren 
zweiten Matchball. "Ich war bis zum Schluss konzentriert und konnte mich zudem auf 
meinen Aufschlag verlassen", sagte Petkovic anschließend. 

Im letzen Einzel der Relegationspartie Deutschland gegen Frankreich startete bei ihrem 
zweiten Fed Cup Einsatz stark und ging schnell mit einem Break in Führung. Doch dann 
verlor die 21jährige jedoch ihren Rhythmus und musste den ersten Satz im Tiebreak 
abgeben. Danach fand die Weltranglisten-73. nicht mehr zurück in die Partie und 
verpasste nach einer Stunde und 40 Minuten die vorzeitige Entscheidung zugunsten des 
deutschen Teams. 
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Die Niederlage in Frankfurt am Main bedeutet den erneuten Abstieg der deutschen Fed 
Cup Mannschaft aus der Weltgruppe. "Wir können das noch gar nicht fassen, aber wir 
werden stärker zurückkommen", kündigten Barbara Rittner und Andrea Petkovic an. 
Anfang Juni wird das deutsche Fed Cup wissen, gegen wen es im Februar 2011 um die 
erneute Teilnahme an der Relegation in die Weltgruppe spielen wird. 

 

 

�
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Düsseldorf - Das Teilnehmerfeld für die 33. Tennis- Mannschafts-WM vom 16. bis 22. 
Mai ist vollständig. Am Start im Düsseldorfer Rochu sclub sind die Teams aus 
Argentinien, Deutschland, Frankreich, Spanien, Tsch echien, USA, Australien sowie 
Titelverteidiger Serbien.   
 

Deutschland wird in den Einzeln durch Philipp Kohlschreiber und Andreas Beck vertreten. 
Zusätzlich benannte Teamchef Patrik Kühnen Florian Mayer und Doppelspezialist 
Christopher Kas. Das deutsche Team zählte in den letzten Jahren zu den erfolgreichsten 
Mannschaften des Turniers, wie der Sieg 2005 sowie die Finalteilnahmen 2006 und 2009 
beweisen.  

Titelverteidiger Serbien kommt mit Viktor Troicki, Janko Tipsarevic und Nenad Zimonjic - 
also genau den drei Spielern, die im letzten Jahr gegen Deutschland Weltmeister wurden. 
Zimonjic hat momentan die Zwillinge Bob und Mike Bryan aus den USA an der Spitze der 
Doppel-Weltrangliste abgelöst, die ebenfalls beim Arag World Team Cup antreten. In den 
Einzeln sind die USA durch die beiden aufstrebenden Davis Cup Spieler John Isner und 
Sam Querrey vertreten.  
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Vom DTB 

 

„Der DTB-Präsident informiert“ 
 
Liebe Tennisfreunde! 
 
Mit der Finalteilnahme unseres Nachwuchsdoppels Kevin Krawietz und Dominik Schulz 
bei den Australian Open Junior Championships hat das deutsche Tennisjahr sehr 
erfolgreich begonnen. Mit ihrem Erfolg in Melbourne haben die beiden besten Deutschen 
in der Juniorenweltrangliste ihre positive Entwicklung weiter fortgesetzt und einmal mehr 
verdeutlicht, dass die deutschen Junioren im internationalen Vergleich sehr gut dastehen. 
Krawietz ist die Nummer zehn der Welt, Schulz steht nur einen Platz dahinter und mit drei 
weiteren Spielern unter den ersten 100 können wir mit Nationen wie Frankreich, Spanien 
oder Australien mehr als nur mithalten. 
 
Ebenso erfreulich wie die Erfolge des deutschen Nachwuchses ist auch die Entwicklung 
im Damentennis. Sieben deutsche Profis stehen in der WTA-Weltrangliste unter den Top 
100, fünf von ihnen sind gerade mal 22 Jahre alt oder jünger. Barbara Rittner glaubt, dass 
dieser erweiterte Kader das Potential hat, eines Tages den Fed Cup zu gewinnen. Auch 
ich bin davon überzeugt, dass wir langfristig um den Titel mitspielen werden, wenn sich die 
jungen deutschen Damen weiter so entwickeln wie in den zurückliegenden Monaten.  
 
Während Deutschland am letzten April-Wochenende um den Klassenerhalt in der Fed Cup 
Weltgruppe spielt, findet im Thüringer Tennis-Verband e.V. sowie in ganz Deutschland der 
vierte Aktionstag "DEUTSCHLAND SPIELT TENNIS!" statt.  Mehr als 700 Vereine haben 
bislang ihre Teilnahme an der gemeinsamen Eröffnung der Freiluftsaison signalisiert und 
ich hoffe, dass insbesondere im Thüringer Tennis-Verband e.V. noch viele Clubs die 
Gelegenheit nutzen, ihr Umfeld auf unsere attraktive Sportart aufmerksam zu machen. Die 
Erfahrung hat gezeigt, dass vor allem jene Vereine Mitglieder gewinnen, die aktiv auf die 
Menschen zugehen, die verschiedenen Facetten des Tennissports präsentieren und die 
vielfältigen Möglichkeiten aufzeigen, die sie zu bieten haben. 
 
Im vergangenen Jahr haben 1.781 Vereine in ganz Deutschland ein Zeichen für den 
Tennissport gesetzt und damit für eine Rekordbeteiligung gesorgt. Ich würde mich freuen, 
wenn 2010 noch mehr Clubs das Potential dieses Aktionstages erkennen und mit 
Engagement und Kreativität die Menschen in ihrem Umfeld für unsere attraktive Sportart 
begeistern.  
 
Ich wünsche Ihnen einen gesunden und erfolgreichen Start in die Sommer-Saison!  
 

Dr. Georg von Waldenfels 
Präsident des Deutschen Tennis Bundes 
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König Pilsener Tennis Award - der Startschuss für 2 010 fällt!  

 

Bereits zum fünften Mal sucht die Bitburger Braugruppe für ihre Marke König Pilsener, in 
Zusammenarbeit mit dem Deutschen Tennis Bund und den Landesverbänden, 
Deutschlands "König der Vereine", und somit die Nachfolger des aktuellen Preisträgers 
SW Oldenburg. Mit dem "König Pilsener Tennis Award" wollen der DTB, die 
Landesverbände und die Bitburger Braugruppe ein Zeichen setzen: Tennisvereine sollen 
gestärkt und Persönlichkeiten eine Plattform gegeben werden. Machen Sie mit! Werden 
Sie "König der Vereine" und gewinnen Sie mit Ihrem Club bis zu 8.000 Euro!  

Auf Basis der Vereins- und Landesverbandsrückmeldungen wurden für die diesjährige 
Ausschreibung einige Anpassungen vorgenommen. Zielsetzung war es, die Bewerbungen 
für die Vereine zu vereinfachen und mit der neuen Kategorie "Vereinspersönlichkeit des 
Jahres" dem engagierten Ehrenamt auf Vereinsebene eine neue Plattform zu geben. Im 
Vergleich zum Vorjahr wurden folgende Änderungen eingeführt::  

Edgar Kaspers, Sponsoring-Leiter für die Marke König Pilsener, freut sich bereits auf die 
Einsendungen: "Die große Resonanz auf unseren Award in den vergangenen Jahren und 
nicht zuletzt die zahlreichen Nachfragen bzgl. der von uns ausgezeichneten 
Vereinskonzepte, haben uns gezeigt, dass wir mit dem König Pilsener Tennis Award den 
richtigen Weg gegangen sind. Dieser Award war immer als Hilfestellung für alle 
Tennisvereine gedacht, die von den durch uns ausgezeichneten Projekten anderer Clubs 
profitieren können. Nun haben wir ihn noch darum erweitert, dass wir auch einige der 
vielen ehrenamtlichen Helfer ganz persönlich auszeichnen wollen und suchen deshalb die 
Vereinspersönlichkeiten des Jahres." 
  
Die Ehrungen werden im Rahmen der DTB-Mitgliederversammlung im November 2010 in 
Frankfurt a. M. stattfinden.   

 

SOULTENNIS macht Tennis zum Abenteuer  
 

 
 
Dreimal Vorhand, Bälle sammeln und hinten anstellen. 
Danach das Ganze mit der Rückhand. 
So oder so ähnlich erleben viele Kinder ihren Trainingsalltag. "Zu viele", sagt Ex-Profi Jörn 
Renzenbrink. Die ehemalige Nummer 70 der Welt will das ändern und hat hierfür einen 
völlig neuen Ansatz kreiert: SOULTENNIS. 
Kinder sollen Tennis als Abenteuer erleben - ganzheitlich und mit Herz und Seele. 
"Wir erfinden Tennis nicht neu", betont der 37jährige Hamburger. "Wir haben vielmehr ein 
neues multisportives Kinderprogramm entwickelt, das Tennis, Lern- und Mentaltraining 
sowie Gesundheitsaspekte in einem einheitlichen Konzept vereint." Mit "wir" meint 
Renzenbrink die Gründer von SOULTENNIS, zu denen auch der österreichische 
Tennistrainer, Buchautor und TV-Moderator Johnny Herzog sowie Marc Ben Halima 
gehören. Ben Halima ist Oberstufenlehrer, Lerntherapeut und Konditionstrainer. "Wir 
haben uns die Inhalte nicht einfach ausgedacht, sondern arbeiten in allen Bereichen mit 
unabhängigen Experten zusammen, die uns Input geben und beraten." 
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Entstanden ist die Idee eines ganzheitlichen Tenniskonzepts für Kinder im März 
vergangenen Jahres. Seitdem haben Jörn Renzenbrink und seine beiden Partner viel Zeit 
in die Entwicklung dieses weltweit einzigartigen Sportkonzepts investiert und dabei 
Erfahrungen aus anderen Disziplinen sowie anderen Ländern einfließen lassen. 
Herausgekommen ist ein Paket, das positive Emotionen erzeugt, ungeahnte Kräfte weckt, 
Abwehrsysteme stärkt und neue Energien freisetzt. Tennis als kurzweiliges Erlebnis, das 
Spaß macht und motiviert. "So soll es sein. Nur so erobert Tennis das Herz der Kinder", 
weiß der Vater von zwei Söhnen. 
Um die Kinder im Alter von vier bis zehn Jahren dort abzuholen, wo sie sind, haben 
Renzenbrink, Herzog und Ben Halima spannende Themenwelten kreiert. Eine davon lehnt 
sich an Harry Potter an und heißt "Hexen und Zauberer". Mit Hexenhüten werden 
koordinative Fähigkeiten trainiert, mit Hexenbesen lernen die Kinder tennisspezifische 
Bewegungsabläufe, zum Beispiel indem sie die Bälle weg fegen oder schlagen. "Das ist 
ein völlig neuer Ansatz einer motorischen Grundschulung. 
Mit unseren Fantasiewelten sorgen wir für positive Emotionen und schnelle Lernerfolge", 
so Renzenbrink.  
SOULTENNIS ist aber nicht nur ideal für den Einstieg, sondern begeistert auch 
fortgeschrittene Kinder ab neun Jahren. Dafür sorgen abwechslungsreiche, spannende 
und stets spielerisch verpackte Übungen zu Themen wie Gleichgewicht, Teamgeist oder 
zu bestimmten Schlägen. 
"Wenn Kinder bei technischen Abläufen und im Spiel schnellere Lernerfolge erzielen, 
haben sie mehr Spaß", weiß Jörn Renzenbrink. Deswegen setzen die SOULTENNIS-
Gründer nicht nur auf die kreative Umsetzung von Tennisinhalten, sondern kombinieren 
diese mit Lern- und Mentaltrainingsformen. "Bei uns lernen die Kinder für das alltägliche 
Leben und das kommt natürlich auch dem Tennis zugute." Während das Lerntraining auf 
die spielerische Ausbildung von Fähigkeiten wie Raumorientierung abzielt, geht es bei den 
mentalen Übungen darum, die Kräfte des Unterbewusstseins zu wecken. Entspannung 
spielt dabei eine ebenso große Rolle wie das Freisetzen von positiven Emotionen wie 
Harmonie, Energie und Kraft. Erst später lassen die Kinder bei Visualisierungsübungen 
auch bestimmte Tennistechniken vor ihrem geistigen Auge ablaufen. 
 
SOULTENNIS: Das weltweit 
einzigartige Kinder-Tenniskonzept 
 

 



          
����������	�
�������������������������������������� ��������������������������������������������������� ����������������	�������

Vom Vorstand des TTV 

 

Positive Bilanz auf dem 20. Verbandstag gezogen  
 

TTV-Präsident Wilfried May hat am Samstag in Oberhof eine positive Bilanz auf dem 20. 
Verbandstag des Thüringer Tennis-Verbandes gezogen. Als Ehrengast konnte Wilfried 
May die Vize-Präsidentin für Breiten- und Gesundheitssport des Landessportbundes 
Thüringen, Marion Seeber, begrüßen. In ihrem Grußwort würdigte sie die Arbeit des TTV 
und die gute partnerschaftliche Zusammenarbeit zwischen dem TTV und dem 
Landessportbund Thüringen. ��

In seinen Ausführungen betonte der Präsident, dass die Mitgliedergewinnung auch in den 
nächsten Jahren ein zentrales Thema bleibe. Eine gute Gelegenheit neue Mitglieder zu 
gewinnen biete sich erneut zur Saisoneröffnung am 24./25. April mit der bundesweiten 
Aktion „Deutschland spielt Tennis“, rief der Präsident die Vereine auf, dies zu nutzen. Es 
gelte auch in den nächsten Jahren das Interesse für unsere Sportart weiter zu vermitteln 
und die Zahl der gegenwärtig6086 TTV-Mitglieder, die in 72 Vereinen organisiert sind, zu 
erhöhen. Dies sei bereits im Kinderbereich gelungen, verkündete Wilfried May stolz.��

Im sportlichen Bereich würdigte der Präsident vor allem die Leistungen der beiden 
Bundesliga-Teams des Erfurter TC Rot-Weiß, die bei den Herren 30 erneut Deutscher 
Meister wurden und im Männerbereich nach dem Rückzug im Vorjahr den sofortigen 
Wiederaufstieg in die höchste deutsche Spielklasse schafften. Aber auch in der 
Regionalliga hätten die Thüringer Mannschaften gute Leistungen gezeigt. In der neuen 
Saison wird der TTV mit einer Bundesliga-Mannschaft, vier Teams in der neu 
geschaffenen Regionalliga Südost und acht Mannschaften in der ebenfalls neuen Ostliga 
an den Start gehen. Vom neu geschaffenen Leistungsklassensystem verspricht sich der 
Präsident größere Teilnehmerfelder bei Meisterschaften und Turnieren. Sehr gut sei auch 
die Zusammenarbeit mit sportverbund.de gewesen. Die Vereine hätten diese neuen 
Möglichkeiten sehr gut angenommen. ��

Beim Ausbildungslehrgang für C-Trainer mit 20 Teilnehmern habe es im vergangenen 
Jahr eine gute Qualität gegeben. Besonders gut angekommen sei die 
Weiterbildungsveranstaltung mit dem Chefausbilder des Niedersächsischen 
Tennisverbandes. ��

Besonders erfreulich ist die Tatsache, dass auch ein positiver Haushalt vorgelegt werden 
konnte. Der seit März 2009 neue Schatzmeister, Dr. Till Thomas, konnte erfreut 
verkünden, dass der TTV durch eine solide finanzielle Arbeit „auf gesunden Füßen“ steht.��

Der Dank des Präsidiums galt aber vor allem allen ehrenamtlich Tätigen, die in denen 
Vereinen, bei der Organisation und Durchführung von Landesmeisterschaften und 
Turnieren, an der Spitze das Henner-Henkel-Turnier des TC Erfurt 93 und der Wartburg-
Cup in Eisenach sowie bei den zahlreichen Kinder- und Jugendturnieren großartige Arbeit 
geleistet haben. ��

Im Anschluss an die Ausführungen des Präsidenten und des Schatzmeister entlasteten 
die Verbandstagsteilnehmer aus den 40 anwesenden Vereinen einstimmig das TTV-
Präsidium. Auch der Haushaltsvoranschlag für das Jahr 2010 wurde einstimmig bestätigt.��
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Traditionell gab es auf dem Verbandstag wieder Ehrungen. Ausgezeichnet wurden mit der 
Ehrennadel des TTV in ��

Gold:Gerhard Strüber (TV Blau-Weiß Sondershausen) ��

Silber: Prof. Dr. Hans-Jürgen Manecke(TV 1920 Ilmenau)��

Bronze: Thorsten Schubert (TC Sonneberg)��

Bronze: Antje Schönheit (TC Sonneberg)��

Bronze: Jürgen Amling (TV Blau-Weiß Ohrdruf)��

Bronze: Mario Mros (Remda) ��

Als bester Verein des Jahres 2009 wurde der Erfurter TC Rot-Weiß geehrt.��

Im Anschluss bestätigten die Verbandstagsteilnehmer notwendige Änderungen der 
Satzung, der Wettspielordnung sowie der Ranglistenordnung. Diese werden in den 
nächsten Tagen auf unserer Homepage veröffentlicht. ��

Knut-Michael Meisel��

    
 

    ��
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Herzlichen Glückwunsch!  
 
 

Hallen-Landesmeisterschaften Winter 2009/ 2010  
 
 
Der Thüringer Tennis-Verband e.V. gratuliert den Landesmeistern und Platzierten recht 
herzlich. 
 
Folgende Männer und Damen setzten sich durch: 
 
 
- LM Herren:   1.Platz Toralf Burghoff (TC Apolda) 
   2. Platz Marco Lorenz (TC Apolda) 
   3. Platz Kai-Uwe Siegert (90 Gera) 

Maximilian Ziegler 
 
-LM Damen:   1.Platz Mandy Wengeroth (Rot-Weiß Erfurt) 
  2. Platz Michelle Cole (TC Schleiz) 
 3.Platz Stefanie Linß (USV Jena) 
    Caroline Beier (TC Weimar) 
 
- LM Herren 30+: 1.Platz Christopher Siegert (90 Gera) 
 2. Platz Michael Wolfram (TC Schleiz) 
 3.Platz Patrick Junge-Illges (Rot-Weiß Erfurt) 
    Manthey Walter (TC Apolda) 
 
-LM Damen 30+: 1.Platz Gabriele Weber (Rot-Weiß Erfurt) 
 2.Platz Kristin Riedl (TC Apolda) 
 3. Platz Dr. Beate Scriba (USV Jena) 
 
-LM Herren 50+: 1.Platz Frank Neuse (Tiergarten Erfurt) 
 2.Platz Roth Matthias (TC Friemar) 
 3.Platz Gabor Krepuska (Tiergarten Erfurt) 
    Harald Marquard (TC 90 Gera) 
 
-LM Herren 60+:  1.Platz Günter Hoffmann (TC Apolda) 
 2.Platz Stefan Wagenleiter (TC Ruhla) 
 3. Platz Lutz Hummel (Rot-Weiß Erfurt) 
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Bei den Kindern und Jugendlichen konnten sich folge nde Spieler /-innen 
durchsetzen:  
 
 
U18 
 
Michelle Sharon Cole und Konradin Suchlich sind die  neuen 
Hallenlandesmeister  
 
Bei der männlichen Jugend konnte sich Konradin Suchlich vom USV Jena im Endspiel 
gegen Philipp Schildmacher vom 1.TC Saalfeld mit 6:2 und 6:4 durchsetzen. Konradin war 
eindeutig der beste Junior im Feld und hat sehr konstant gespielt. In der Vorschlussrunde 
hatte er gegen Niklas Staniszewski mit 6:0 und 6:1 gewonnen. Im anderen 
Vorschlussrundenspiel gewann Philipp gegen Maximilian Ziegler mit 6:0 und 2:0, wobei 
Maximilian bei diesem Stand nach Problemen mit der Schulter aufgab. 
 
Bei der weiblichen Jugend sicherte sich Michelle Sharon Cole (TC Schmölln) in 
Abwesenheit der besten 4 Ranglistenspielerinnen den Titel im Endspiel gegen Stella 
Polzer (Eisenberger TC). Nach ausgeglichenem ersten Satz mit 7:5 gewann sie den 
zweiten Satz mit6:3. Dritte Plätze gingen an Carolin Beier, die in der Vorschlussrunde erst 
im Champions Tie Break im dritten Satz an Michelle scheiterte und an Constanze Gölz. 
 
 
U12 
 
Die neuen Thüringer Meister bei den Kindern U 12 si nd Josephine Röse 
und Tom Zeuch  
   
Bei den am letzten Wochenende ausgetragenen Landesmeisterschaften der Kinder U 12 
wurde Josephine Röse aus Bad Salzungen neue Meisterin. Sie besiegte im Endspiel Siiri 
Hertel aus Königsee glatt in zwei Sätzen mit 6:2 und 6:0. ��

Die neue Meisterin war ihren Konkurrenten haushoch überlegen, denn sie gab im Turnier 
in jedem Spiel nur 2 Spiele ab.��
Dritte Plätze belegten Lara Kohles aus Königsee und Jenny Baumgartl aus Zella-Mehlis.��

Bei den Knaben dominierte ebenfalls sehr klar Tom Zeuch aus Mühlhausen. Auch er 
gewann seine Spiele bis ins Finale glatt in zwei Sätzen. Das Finale gegen Karl Schreiber 
wurde aber leider nicht zu Ende gespielt.. Karl musste beim Stand von 5:0 im ersten Satz 
mit schmerzverzogenen Gesicht aufgeben und seine Eltern brachten ihn ins Krankenhaus, 
wo ein Kapselanriss festgestellt wurde. Wir wünschen Karl Schreiber an dieser Stelle gute 
Besserung!��

Dritte Plätze belegten Richard Rosahl aus Erfurt und Sebastian Stocker aus Weimar.��

Abschließend kann festgestellt werden, dass beide Meister sich gegenüber dem Vorjahr 
erheblich verbessert haben und wohlverdient neue Landesmeister wurden!��

��
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��

U14 
 
Constanze Gölz und Niklas Staniszewski neue Meister der U 14 
 

Bei den am letzten Wochenende ausgetragenen Hallenmeisterschaften wurde bei den 
Mädchen Constanze Gölz vom TC Erfurt 93 neue Landesmeisterin. Gegenüber dem 
letzten Jahr hat sich Constanze sehr verbessert und hat nun nach dem offenen 
Hallenturnier in Erfurt auch bei den Hallenmeisterschaften einen überzeugenden Sieg 
herausgespielt. Im Endspiel besiegte sie Stella Polzer vom Eisenberger TC klar mit 6:1 
und 6:1.��

Dritte Plätze belegten Sophie Rosahl und Cäcilia Junge-Ilges, beide vom Erfurter TC Rot-
Weiß.��
Bei den Jungen stand mit Niklas Staniszewski der große Favorit fest. Dieser Favoritenrolle 
wurde er auch gerecht und siegte in einem zumindest im ersten Satz sehr ausgeglichenen 
Spiel mit 7:5 und 6:0. Dritte Plätze belegten Hannes Jäger vom TC Weimar 1912 und 
Konstantin Rothhagen vom TSV Gotha. Erwähnenswert ist, dass der erst 9-jährige 
Sebastian Stocker vom TC Weimar 1912 sehr gut spielte und nach Siegen gegen Oliver 
Wiesemann und Michael Ivanov erst in der Vorschlussrunde gegen Niklas Staniszewski 
verlor. Auf der Verliererseite spielte er dann gegen seinen Vereinskameraden Hannes 
Jäger um den dritten Platz und verlor dieses Spiel mit 6:2 und 6:2.��

Zusammenfassend muss gesagt werden, dass es eine gelungene Veranstaltung war, die 
aber eine bessere Beteiligung verdient gehabt hätte. Deshalb wurde bei den Mädchen in 
Kästchen jeder gegen jeden gespielt und bei den Jungen ein Doppel-KO.��
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Stella Wiesmann erkämpft sich Platz 3 beim Topspin Cup U10 Midcourt  

in Leipzig  

Stella hat heute als jüngste Teilnehmerin in einem 9er-Feld den 3. Platz 

beim Topspin-Cup U10 Midcourt in Leipzig erkämpft. 

Als Gruppensiegerin ihrer starken Vorrundengruppe spielte sie 

anschließend die Finalrunde um Platz 1 bis 3. 

Gespielt wurde nach Zeit; 30 Minuten. In der letzten Sekunde machte ihre erste Final-

Gegnerin den Punkt zum 4:3, so dass leider kein Unentschieden in die Wertung einging. 

Das hätte Stella in der Endwertung sogar den 2. Platz beschert, da sie 

das andere Finalspiel mit 3:5 knapper verlor als die Zweitplatzierte. 

Insgesamt waren es packende Duelle gegen meist zwei Jahre ältere 

Gegnerinnen. 
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Thüringer Freiluft-Tennissaison beginnt - zahlreich e Höhepunkte im 
Terminkalender  
 
(kmm) - Mit der bundesweiten Breitensportaktion "Deutschland spielt Tennis" sind die 72 
Thüringer Tennisvereine am vergangenen Wochenende in die diesjährige Freiluft-Saison. 
Nun erfolgt an diesem Wochenende der Start zu den Punktspielen, wo 357 Thüringer 
Mannschaften von der Kreisklasse bis zur Bundesliga gemeldet haben. Auch in dieser 
Saison stehen erneut zahlreiche Leckerbissen für die Freunde des weißen Sports auf dem 
Programm. Höhepunkte des umfangreichen Turnierkalenders des Thüringer 
Tennisverbandes (TTV) werden zweifellos die Bundesliga-Partien der Herren des Erfurter 
TC Rot-Weiß auf der Platzanlage am Steiger sein, wo wieder Weltklasse-Tennis zu sehen 
sein wird.  
 
Dabei starten die Erfurter am 2. Juli beim 1. FC Nürnberg in die Saison. In weiteren vier 
Auswärtspartien müssen die Rot-Weißen beim Deutschen Meister Kurhaus Lambertz 
Aachen (18. Juli), TC Blau-Weiß Halle/Westfalen (23. Juli), TC Amberg am Schanzl (8. 
August) und ETUF Essen (15. August) antreten. Zu Hause empfangen die Erfurter den 
Rochusclub Düsseldorf (4. Juli), TK Grün-Weiß Mannheim (11. Juli), TC Blau-Weiß Neuss 
(25. Juli) und den HTC Blau-Weiß Krefeld (1. August).  
 
Aber auch die neu geschaffenen Regionalliga Südost, in der Thüringen mit dem Erfurter 
TC Rot-Weiß/Herren 30, TC 1990 Apolda/Herren 40, TC Schleiz 1949/Herren 55 und TSV 
09 Arnstadt/Herren 65 vertreten sein wird sowie die bisherige Regionalliga Ost (jetzt 
Ostliga) mit acht Thüringer Mannschaften in den verschiedenen Altersklassen verspricht 
gute und spannende Tenniskost.  
 
An der Spitze des Turnierkalenders in Thüringen steht das traditionelle Henner-Henkel-
Gedächtnis-Turnier des TC Erfurt 93, das vom 2. bis. 4. Juli  in diesem Jahr bereits zum 
45. Mal ausgetragen wird. Vom 30. Juli bis 1. August gibt es die siebente Auflage des 
Wartburg-Cups  im Rahmen der Dunlop-Cup-Serie Ost in Eisenach. Die Thüringer 
Landes-Einzelmeisterschaften der Damen und Herren finden vom 3. bis 6. Juni erneut in 
Apolda statt. Am gleichen Wochenende ermitteln die Senioren ihre Titelträger in 
Rudolstadt. Die Junioren (U18) kämpfen vom 6. bis 8. August in Jena um die Titel.  
 
Das Einladungsturnier in Greiz (24./25. Juli), das 26. Rudolstädter Mixed-Turnier (21./22. 
August), das Gothaer Paare-Turnier (18./19. September) und der 15. Glockenpokal in 
Apolda (24. bis 26. September) ergänzen den reichhaltigen Turnierkalender der Damen 
und Herren. Im Kinder- und Jugendbereich stehen das Pfingstturnier des TC 93 Erfurt, der 
Dunlop-Junior-Cup in Apolda (9. bis 11. Juli), das Turnier in Rudolstadt (16. bis 18. Juli), 
der 24. Schade-Cup in Eisenach (28. Juli bis 1. August), das 2. Erfurter Turnier (20. bis 22. 
August) und das 3. Jenaer Kleinfeld-Turnier im Turnierkalender. 
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Änderung Spielball  
 
Hiermit informieren wir die Vereine des TTV e.V., dass der Spielball Babolat VS durch den 
neuen Ball  
             
            Babolat GERMANY TOUR  
 
ersetzt wird. 

Im Jahr 2010 wird noch die Möglichkeit bestehen, die Sommersaison sowohl mit dem Ball 
VS als auch mit dem Ball GERMANY TOUR zu spielen. 
 
Ab der Winterrunde 2010 darf jedoch nur noch mit dem neuen Ball, GERMANY TOUR, 
gespielt werden. 

 

Hinweis für den Erwachsenen, Jungend- und Kinderber eich:  

(von Oberliga bis Kreisklasse)  

 

§ 25 Wettspielordnung Abs. 1 :  

 

Bei allen Wettspielen entscheidet der Gewinn von zwei Sätzen. In den ersten beiden   
Sätzen kommt bei einem Spielstand von 6:6 die Tiebreak-Regel  zur Anwendung. Bei 
einem Spielstand von 1:1 Sätzen wird sowohl im Einzel als auch im Doppel anstatt   
des dritten Satzes ein Match-Tie-Break bis 10 Punkte gespielt (alternative Zählweise  
 ITF) 
 

§ 27 Wettspielordnung Abs. 1 :  

 

Jedes gewonnene Einzelspiel wird mit einem Matchpunkt sowie mit 2:0 oder 2:1  
Sätzen und der Anzahl der Spiele gewertet. Jedes gewonnene Doppelspiel wird mit 
 zwei Matchpunkten sowie mit 2:0 oder 2:1 Sätzen und der Anzahl der Spiele ge-  
 wertet. 
 Wird ein begonnenes Einzel- oder Doppelspiel vor dessen Beendigung durch  
 Aufgabe eines Spielers abgebrochen, so werden die bis zum Abbruch von ihm   
 gewonnenen Spiele und Sätze gezählt (Ausweis im Spielbericht). Die zum Gewinn  
 des Wettspiels noch erforderliche Anzahl von Spielen und Sätzen wird für den  
 Gegner gewertet.  
 Der im Match-Tie-Break gespielte 3. Satz wird für den Sieger mit 7:6 Spielen gewertet. 
 
Im Erwachsenenbereich wird bei Punktspielen und Turnieren im 3. Satz ein Matchtiebreak gespielt! 

Im Kinder- & Jugendbereich wird nur im Punktspiel Matchtiebreak gespielt und bei Turnieren und 

Meisterschaften der 3.Satz ausgespielt. 
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Aus den Bezirken 

 

Erst die Arbeit - dann das Vergnügen !   

Getreu diesem Motto leistete ein großer Teil der Mitglieder  des TC Grün - Gold Meiningen 
bereits den 2. Arbeitseinsatz auf ihrer Tennisanlage! 

Nach erfolgter Frühjahrsüberholung der 6 Plätze durch eine Fachfirma, blieb noch genug 
Arbeit für die freiwilligen Helfer übrig, damit zu Beginn der Saison 2010 das ganze Tennis - 
Areal in einen sauberen Zustand versetzt wird. 

Dabei galt es vor allem, die vielen Ästen und Zweige von den                    " 
Schattenspendern " zu beseitigen, die Plätze nachzuwalzen, Werbeblenden anzubringen 
und das Tennishaus, sowie die Möbel einer gründlichen Reinigung zu unterziehen. 

 Zusätzlich wurde die Terrassenüberdachung erneuert und das Dach des Tennis Hauses 
 neu eingedeckt. 

Aber nun ist alles geschafft und der Saisoneröffnung in Form eines Schleifchenturniers am 
24.04.2010 steht nichts mehr im Weg! 

 Die elf Mannschaften freuen sich auf den Saisonstart am 01. Mai und auch die vielen 
Freizeitspieler des Vereins sind begeistert, dass es nun endlich wieder los geht und sie 
ihren Sport im Freien bei Wind und Sonne ausüben können. 
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Der TC Tambach-Dietharz 1998 e.V.  
stellt sich vor  

 
 
 
 
Unsere Tennisanlage – nur wenige Kilometer unterhalb des Rennsteigs – liegt direkt am 
Waldrand und hat drei hochwertige Plätze aus Kunstrasen mit Quarzsandverfüllung sowie 
eine Ballwand. 
 
Sie ist die erste und einzige  barrierefreie  Tennisanlage in Thüringen. 

��
Zur Anlage gehören Parkplätze, ein Vereinshaus mit Clubzimmer sowie Umkleideräumen 
und Sanitäreinrichtungen sowie einem separaten Jugendhaus.  

Der noch junge Tennisclub Tambach-Dietharz 1998 e.V. hat bereits mehr als 60 Mitglieder 
– vom Schüler bis zum Senior.��

Die Gründungsmitglieder haben mit viel Fleiß und Elan eine äußerst sehenswerte 
Tennisanlage geschaffen.  
 
Hier einige Bilder: 
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Wir würden uns sehr freuen, Sie bald auf unserer Tennisanlage begrüßen zu dürfen! 
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Terminkalender 2010 
 
24.04.-25.04.2010 Deutschland spielt Tennis 
01./ 02.05.2010  Beginn Punktspiele 
08./ 09.05.2010  Punktspiele 
15./ 16.05.2010  Punktspiele 
22.05.-23.05.2010 3. Pfingsturnier Kinder/Jugend, TC Erfurt 93 
29./ 30.05.2010  Punktspiele 
03.06.-06.06.2010 Landesmeisterschaften Damen & Herren, TC 1990 Apolda e.V. 
04.06.-06.06.2010 Landesmeisterschaften Senioren/Seniorinnen in Rudolstadt 
04.06.-06.06.2010 Landesmeisterschaften U14, Weimar 
12./ 13.06.2010  Punkspiele 
19./ 20.06.2010  Punkspiele 
18.06.-20.06.2010 Landesmeisterschaften U12,  TC 1912 Weimar e.V. 
21.06.-26.06.2010  Deutsche Jugendmeisterschaften 
 
24.06.2010 Sommerferienbeginn 
 
25.06.-27.06.2010 2. Weimarer Kinder-/Jugendturnier  
16.07.-18.07.2010 1. Rudolstädter Nachwuchsturnier U21  
02.07.-04.07.2010 45. Henner Henkel  
09.07.-11.07.2010 Dunlop-Junior-Cup Apolda 
16.07.-18.07.2010 1. Rudolstädter Kinder-/Jugendturnier  
22.07.-25.07.2010  DTB Talente-Cup 
24.07.-25.07.2010 Greizer Einladungsturnier 
28.07.-01.08.2010 Schade Cup 
30.07.-01.08.2010 Wartburg Cup 
31.07.2010   Trainingstag f. Kinder & Jugend Bezirk Ost, USV Jena e.V.  
 
04.08.2010  Sommerferienende 
 
07./ 08.08.2010  Punktspiele 
06.08.-08.08.2010 Landesmeisterschaften U18, USV Jena 
14./ 15.08.2010  Punktspiele 
13.08.-15.08.2010 1. Jenaer Damen-/Herrenturnier  
21./ 22.08.2010  Punkspiele 
20.08.-22.08.2010 2. Erfurter Kinder-/Jugendturnier  
21.08.-22.08.2010 26. Rudolstädter Mixturnier 
28./ 29.08.2010  Punktspiele 
28.08.2010 3. Jenaer Kleinfeldturnier 
28.08.-29.08.2010  BM West Jugend, TC Schwarz-Gelb Nordhausen 
04./05.09.2010   Punktspiele 
04.09.-05.09.2010  Große Spiele der Damen und Herren 
04.09.-05.09.2010  Bezirkmeisterschaft West der Kinder, TC Grün-Gold Meiningen 
04.09.-05.09.2010  Bezirksmeisterschaften Ost Kinder & Jugend, TC 1912 Weimar 
11./12.09.2010   Punktspiele 
10.09.-12.09.2010  Henner Henkel / Cilli Aussem – Spiele   
11.09.-12.09.2010  Bezirksmeisterschaft Ost Da / He, TC 90 Gera e.V. 
11.09.-12.09.2010  Bezirksmeisterschaft  Ost Senioren 30+ bis 70+, Rudolstadt 
11.09.-12.09.2010  Bezirksmeisterschaft West Da / He und 30+, TC Rot-Weiß Erfurt 
11.09.-12.09.2010  Bezirksmeisterschaft West  Senioren 60+ 65+ 70+, TV Blau-Weiß Ohrdruf 
10.09.-12.09.2010 1. Saalfelder Damen/ Herren Doppelturnier (S. Werner) 
18./19.09.2010   Punktspiele 
18.09.-19.09.2010  Bezirkmeisterschaft West Da-/ He 40+ 50+ 55+; TC Blau-Weiß Eisenach 
18.09-19.09.2010 1. Saalfelder Herren 50 Doppelturnier (S. Werner) 
18.09.-19.09.2010 Paareturnier 30+ in Gotha 
25./ 26.09.2010   Punktspiele 
24.09.-26.09.2010 Glockenpokal Apolda 
25.09-26.09.2010 2. ELTROK-Mixed-Cup (Da.-/He), TC Optimus EF  (Anlage Johannesplatz) 
11.10.-15.10.2010 2.Tenniscamp in Gräfinau-Angstedt 
09.11.2010   Bezirksversammlung Ost, 19Uhr, Sporthotel am Stadion in Jena 
11.12.-12.12.2010  Hallenbezirksmeisterschaft West Kinder, Suhl 
11.12.-12.12.2010  Hallenbezirksmeisterschaft Ost Kinder 
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Ausschreibung 
zu den 20. Thüringer Landesmeisterschaften  

der Damen und Herren 
03.06. – 06.06.2010 in Apolda 

 
===================================================================== 

1. Veranstalter: Thüringer Tennis-Verband e.V. 
   

2. Ausrichter: Tennisclub Apolda 1990 e.V.  
   

3. Turnierausschuss: Mario Mros, Vizepräsident und Sportwart des TTV  
Steffen Paprotny 
2 Spielervertreter 

   

4. Turnierleitung: Steffen Paprotny,Petra Michel, Uschi Stachelroth 
   

5. Oberschiedsrichter: Uli Matschke, Wulf Danker 
   

6. Spielervertreter: Vor der Auslosung werden auf der Platzanlage die 
Spielervertreter von den Teilnehmern bestimmt.  

   

7. Ort: Tennisanlage des TC 1990 Apolda e.V. , Apoldaer Str. 1,  
99510 Apolda 

   

8. Wettbewerbe: Einzel und Doppel 
   

Qualifikation Herren: 03.06.2010 15.00 Uhr 
Hauptfeld Herren 04.06.2010 9.00 Uhr 
Hauptfeld Damen 04.06.2010 14.00 Uhr 
Spielbeginn 05.06.2010 9.00 Uhr 

9. Turnierablauf: 

Spielbeginn 06.06.2010 10.00 Uhr 
   

10. Teilnehmerkreis: Es sind nur Sportlerinnen und Sportler mit deutscher Staats-
angehörigkeit zugelassen, die im laufenden Spieljahr in 
keinem anderen Landesverband gespielt haben, was beim 
Sign-in zu bestätigen ist.  
Die Teilnehmerfelder (Hauptfeld) sind auf 32 begrenzt.  
Bei den Herren wird ein Qualifikationsturnier durchgeführt, 
aus dem sich 14 Teilnehmer für das Hauptfeld qualifizieren. 
16 Spieler sind direkt auf Grund ihrer Position in der TTV- 
Rangliste 2009 (incl. n- und b-Nummern) für das Hauptfeld 
qualifiziert. 
Es können 2 Wild Cards vom TTV vergeben werden. 
Für die Doppelwettbewerbe können auch Meldungen von 
Spielern zugelassen werden, die nicht am Einzel 
teilgenommen haben. Über die Zulassung entscheidet der 
Turnierausschuss. Die Doppelwettbewerbe werden auf 16 
Doppel begrenzt. 

   
Qualifikation Herren:  03.06.2010, bis  14.45 Uhr 
Hauptfeld Herren: 04.06.2010, bis 9.30 Uhr 

11. Eintragung in die An-
wesenheitsliste: 

Hauptfeld Damen: 04.06.2010, bis 14.30 Uhr 
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  Die Eintragung hat persönlich durch Unterschrift zu erfolgen. 
Spielerinnen und Spieler, die sich bis zu den angegebenen 
Zeitpunkten nicht persönlich eingetragen haben, werden nicht 
ausgelost und dürfen am Wettbewerb somit nicht teilnehmen. 

   

Qualifikation Herren: 03.06.2010, 15.00 Uhr 
Hauptfeld Herren: 04.06.2010, 9.45 Uhr 
Hauptfeld Damen: 04.06.2010, 14.45 Uhr 

12. Auslosung: 

Die Auslosung erfolgt öffentlich. 
   

13. Startgeld: Einzel: 20,00 � , Doppel: 5,00 �  
Die Startgelder sind beim Sign-in zu entrichten. 

   

14. Nennungen: Meldung bis 01.06.2010  
Email: TCApolda@t-online.de 
Onlinemeldung über Sportverbund 
unter Angabe von: 
Name, Vorname, Geburtsdatum, Verein, Ranglistenplatz des TTV 
2009, ID-Nummer, Anschrift und Telefonnummer 
 
Die Spieler (Herren), die auf Grund ihrer Ranglistenposition direkt 
für das Hauptfeld qualifiziert sind, können ihre Bestätigung auf der 
TTV-Homepgage nach Meldeschluss nachlesen, alle anderen 
Herren nehmen am 03.06.2010 am Qualifikationsturnier teil. 
 
Zurückziehungen von Nennungen haben unverzüglich nach 
Bekanntwerden des Grundes (unter Angabe des Grundes) beim TC 
1990 Apolda zu erfolgen. 

   

15. Ballmarke: BABOLAT GERMANY TOUR, pro Spiel 3 Bälle,  
Bälle werden vom Veranstalter gestellt. 

11.  Wertung: Diese Landesmeisterschaften werden nach der LK-Ordnung 
des TTV e.V. gespielt. Für die Teilnahme an 
Landesmeisterschaften fließen 25 Bonuspunkte für jeden 
Teilnehmer in die Wertung des LK-Systems ein. 

   

16. Wettspielbedingungen: Es wird nach der Turnierordnung des DTB sowie nach den Regeln 
der ITF gespielt, sofern diese Ausschreibung nichts anderes regelt. 
In allen Spielen entscheidet der Gewinn von zwei Sätzen 
(Tiebreak-System beim Stand von 6:6 in jedem Satz). In jedem 
Satz kommt bei einem Spielstand von 6:6 – ausgenommen im 
dritten Satz – die Tiebreak-Regel zur Anwendung. Bei einem 
Spielstand von 1:1 Sätzen ist als Ersatz des dritten Satzes ein 
Match-Tiebreak bis 10 Punkten zu spielen, um das Spiel zu 
entscheiden. 
 

Ab den Halbfinalspielen werden Schiedsrichter vom Veranstalter 
eingesetzt.  
Jeder Teilnehmer ist verpflichtet, den Anweisungen der 
Turnierleitung Folge zu leisten. Es kommt der Verhaltenskodex des 
DTB entsprechend zur Anwendung.  

   

17. Ehrenpreise Die drei erstplazierten Damen und Herren erhalten Urkunden, 
Preisgelder. Die drei erstplazierten Doppel erhalten Urkunden und 
Preisgelder in Abhängigkeit von der Anzahl der Teilnehmer 
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18. Turnierarzt: Robert-Koch-Krankenhaus  
19. Siegerehrung: Sonntag, nach Beendigung aller Wettkämpfe 

   

20. Betreuung: Fahrtkosten, Übernachtung und Verpflegung gehen zu Lasten der 
Teilnehmer. Die Versorgung mit Speisen und Getränken wird 
durch den Ausrichter auf der Anlage gesichert. 
 
Für Übernachtung empfehlen wir: 
 
Hotel 2 Länder  
Erfurter Str. 31 
99510 Apolda 
 Tel.: 03644/50220  
 
Pension Lindner 
Dorfplatz 1 
99510 Apolda/Niederrossla 
Tel.: 03644/843826 od. 559103 
 
Wohncontainer Tennisanlage 
„Hotel Lappe“  
Tennisanlage TC Apolda 
03644/619935 
 

   

21. Schlussbestimmungen: Der Turnierausschuss behält sich Änderungen vor. 
  

gez. Mario Mros gez. Dieter Stachelroth 
Sportwart des TTV e.V. Vorsitzender TC 1990 Apolda e.V. 
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Ausschreibung 
20.Thüringer Landesmeisterschaften 

der Damen und Herren  
in den Altersklassen 30+, 40+, 50+, 55+, 60+, 65+, 70+�

vom 04.-06.Juni 2010 in Rudolstadt 

===================================================================== 
1. Veranstalter: Thüringer Tennis-Verband e.V. 

   

2. Ausrichter: Tennisverein „Am Saalebogen“ Rudolstadt e.V. 
TC Rot-Weiß 67 Rudolstadt e.V. 

   

3. Turnierausschuss: Mario Mros, Sportwart des TTV  
Rainer Kalweit (Vorsitzender „Am Saalebogen“ Rudolstadt) 
Reinhard Schiebold (Vorsitzender R-W 67 Rudolstadt) 
2 Spielervertreter 

   

4. Turnierleitung: Mario Mros, Ralf Dammerau, Manfred Luksch 
   

5. Oberschiedsrichter: wird vom TTV benannt 
   

6. Spielervertreter: Vor der Auslosung werden auf der Platzanlage die 
Spielervertreter von den Teilnehmern bestimmt.  

   

7. Ort: Tennisverein „Am Saalebogen“ Rudolstadt e.V.  
Kleiner Damm23 
07407 Rudolstadt 
5  Sandplätze 
Mail: rainer.kalweit@googlemail.com 
Tel. : 03672-480876 (d) Fax: 03672-410844 (d) 
Internet:  www.tv-am-saalebogen-rudolstadt.de 
 
-TC Rot-Weiß Rudolstadt e.V. ; 3 Sandplätze 

   

8. Wettbewerbe: Damen/Herren Einzel und Doppel in den Altersklassen 
Bei weniger als 4 Teilnehmern in einer Altersklasse können 
Altersklassen zusammengefasst werden . 

   

Freitag, 04. Juni 2010 He 60,65,70+ 15.00 Uhr 
Samstag , 05.Juni 2010 He 30, 40, 50, 55+ 9.00 Uhr 
 Damen 30+, 40+ 12.00 Uhr 

9. Turnierablauf: 
(Sign in) 

Sonntag, 06.Juni 2010 Siegerehrung 17.00 Uhr 
   

10. Teilnehmerkreis: Es sind nur Sportlerinnen und Sportler mit deutscher Staatsangehörigkeit 
zugelassen, die im laufenden Spieljahr in keinem anderen Landesverband 
gespielt haben, was beim Sign-in zu bestätigen ist.  
Für die Doppelwettbewerbe können auch Meldungen von 
Spielern zugelassen werden, die nicht am Einzel 
teilgenommen haben. Über die Zulassung entscheidet der 
Turnierausschuss.  

11.  Wertung: Diese Landesmeisterschaften werden nach der LK-Ordnung 
des TTV e.V. gespielt. Für die Teilnahme an 
Landesmeisterschaften fließen 25 Bonuspunkte für jeden 
Teilnehmer in die Wertung des LK-Systems ein. 
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12. Wettspielbedingungen: Es wird nach der Turnierordnung des DTB sowie nach den 
Regeln der ITF gespielt, sofern diese Ausschreibung nichts 
anderes regelt. 
 In allen Spielen entscheidet der Gewinn von zwei Sätzen 
(Tiebreak-System beim Stand von 6:6 in jedem Satz). In 
jedem Satz kommt bei einem Spielstand von 6:6 – 
ausgenommen im dritten Satz – die Tiebreak-Regel zur 
Anwendung. Bei einem Spielstand von 1:1 Sätzen ist als 
Ersatz des dritten Satzes ein Match-Tiebreak bis 10 Punkten 
zu spielen, um das Spiel zu entscheiden. 
Jeder Teilnehmer ist verpflichtet, den Anweisungen der 
Turnierleitung Folge zu leisten.  

13. Eintragung in die 
Anwesenheitsliste: 

Altersklassenabhängig (siehe Turnierablauf) am 
Austragungsort. Die Eintragung hat bis zum angegbenen 
Zeitpunkt persönlich durch Unterschrift in der Turnierleitung 
zu erfolgen. 

   

14. Auslosung: Erfolgt unmittelbar nach dem „Sign-in“ der Altersklassen durch die 
Spielervertreter im Turnierprogramm. Der TTV behält sich die 
Optionoffen, bis zu 2 Wildcards für die Einzelwettbewerbe an 
TTV-Ranglistenspieler zu vergeben. Bei Eingang von mehr als 16 
Meldungen in der Altersklasse, wird eine Qualifikation vor der 
Auslosung gespielt. Die Teilnehmer an der Qualifikation werden 
durch den Turnierveranstalter bestimmt (ausgelost) und informiert. 

   

15. Startgeld: Einzel: 20,00 � , Doppel: 5,00 �  
Die Startgelder sind beim Sign-in zu entrichten. 

   

16. Nennungen: Meldung bis 03.06.2010  
Onlinemeldung über Sportverbund 
unter Angabe von:� Name, Vorname, Geburtsdatum, Verein, 
Ranglistenplatz des TTV 2009, ID-Nummer, Anschrift und 
Telefonnummer 

   

17. Ballmarke: BABOLAT GERMANY TOUR, pro Spiel 3 Bälle,  
Bälle werden vom Veranstalter gestellt. 

   

18. Preise Urkunden, Preisgeld nach Vorgaben des TTV 
(abhängig von der Teilnehmeranzahl) 

   

19. Turnierarzt: wird vom Ausrichter gestellt 
20. Siegerehrung: Sonntag, nach Beendigung aller Wettkämpfe 
21. Schlusbestimmungen: Der Turnierausschuss behält sich Änderungen vor. 
22. Ital. Abend: Am Sa, 5.5.2010, findet ab 19:00 Uhr ein ital. Abend mit den dazu 

landestypischen Speisen und Getränken statt. 
5,-�  sind beim „sign in“ pro Teilnehmer zu entrichten. 

   
gez. Mario Mros gez. Rainer Kalweit 

Sportwart des TTV e.V. Vorsitzender TV „Am Saalebogen“ Rudolstadt 
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Ausschreibung 
zu den  

20. Thüringer Landesmeisterschaften 
 der Juniorinnen / Junioren  U 18 

                            06.08.2010 - 08.08.2010 in Jena 
==================================================================== 
 

1. Veranstalter: Thüringer Tennis-Verband e.V.  
   

2. Ausrichter: USV Jena  
   

3. Turnierausschuss: Herr Lutz Dübner, Vizepräsident Kinder- und Jugendsport 
Herr Wolfgang Theml, Vorsitzender des USV Jena  

   

4. Turnierleitung: Reinhard Kurt, Jugendwart des USV Jena 
   

5. Oberschiedsrichter: Bernd Tonnecker, Verbandstrainer 
Lutz Dübner, Vizepräsident Kinder- und Jugendsport 

   

6. Ort: Tennisanlage Oberaue 1 (am Stadion) Jena 
   

7. Wettbewerbe: Einzel und Doppel 
   

Beginn:   Freitag,                          06.08.2010                      10.00 Uhr (siehe Pkt.20) 
 Samstag, 07.08.2010 09.00 Uhr 

8. Turnierablauf: 

 Sonntag,    08.08.2010 09.00 Uhr 
   

9. Teilnehmerkreis: Teilnahmeberechtigt sind nur Jugendliche mit deutscher 
Staatsbürgerschaft der AK 18, die im laufenden Spieljahr in 
keinem anderen Landesverband gespielt haben. 

   

10. Eintragung in die An-
wesenheitsliste: 

Freitag, 06.08.2010 bis 9.45 Uhr 
Die Eintragung hat persönlich durch Unterschrift zu erfolgen. 
Spielerinnen und Spieler, die sich bis zu dem angegebenen 
Zeitpunkt nicht persönlich in die Anwesenheitsliste eingetragen 
haben, werden nicht ausgelost und dürfen am Wettbewerb nicht 
teilnehmen. 

   

11. Auslosung: 06.08.2010,  9.45 Uhr 
   

12. Startgeld: 20,00 �  
Die Startgelder sind beim Sign-in zu entrichten. 
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13. Nennungen: Schriftliche Meldung bis zum 30.07.2010 an:  
 
Herrn Lutz Dübner 
Goethestraße 19 
99867 Gotha 
Tel.: 03621/758723 (p),  0361/3784620 (d),  
Fax: 0361/3784699 (d) 
E-Mail: jugendwart@ttv-tennis.de 
 
unter Angabe von: 
Name, Vorname, ID – Nummer, Geburtsdatum, Verein,  
 
Zurückziehungen von Nennungen haben unverzüglich (unter 
Angabe des Grundes) telefonisch an Herrn Lutz Dübner zu 
erfolgen. 

   

14. Ballmarke: BABOLAT „Germany Tour“  
Bälle werden vom Veranstalter gestellt. 

   

15. Wettspielbedingungen: KO – System mit Nebenrunden 
Die Teilnehmer sind verpflichtet, Einzel und Doppel zu spielen. 
Es wird nach der Turnierordnung des DTB sowie nach den 
Regeln der ITF gespielt.  
In allen Spielen entscheidet der Gewinn von zwei Sätzen 
(Tiebrak-System beim Stand von 6:6 in jedem Satz).  
Jeder Teilnehmer ist verpflichtet, den Anweisungen der 
Turnierleitung Folge zu leisten. Es kommt der Verhaltenskodex 
des DTB zur Anwendung. 
Es sind Tennissachen zu tragen. 

   

16. Turnierarzt: Bereitschaftsdienst 
   

17. Ehrenpreise: Die drei Erstplazierten der beiden Wettbewerbe erhalten 
Urkunden, Medaillen und Ehrenpreise 

   

18. Siegerehrung: Sonntag, nach Beendigung aller Wettkämpfe  
   

19. Betreuung: Fahrtkosten und Übernachtung gehen zu Lasten der Teilnehmer.  
Während des Turniers wird die Versorgung mit Speisen und 
Getränken durch den Ausrichter abgesichert. 

   

20. Schlussbestimmungen: Der Turnierausschuss behält sich Änderungen vor. 
Insbesondere der Spielbeginn am Freitag kann auf Grund der 
eingegangenen Meldungen verändert werden. Teilnehmer 
informieren sich über das Internet beim TTV über den Beginn! 

 
 

gez. Lutz Dübner gez. Wolfgang Theml 
Vizepräsident Kinder- und Jugendsport des TTV Vorsitzender USV Jena  
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Ausschreibung 
zu den  

20. Thüringer Landesmeisterschaften  
der Kinder U 14 

                            04.06.2009 - 06.06.2010 in Weimar 
==================================================================== 
 

1. Veranstalter: Thüringer Tennis-Verband e.V.  
   

2. Ausrichter: TC Weimar 1912 e. V. 
   

3. Turnierausschuss: Herr Lutz Dübner, Vizepräsident Kinder- und Jugendsport 
Herr Manfred Hoschke, Vorsitzender des TC Weimar 1912 e. V. 

   

4. Turnierleitung: Jörg Nedorost, Sportwart des TC Weimar 1912 e. V. 
  Tim Klüßendorf, Sportwart des TC Weimar 1912 e.V. 

 

5. Oberschiedsrichter: Bernd Tonnecker, Verbandstrainer 
Lutz Dübner, Vizepräsident Kinder- und Jugendsport 

   

6. Ort: Tennisanlage Fuldaer Straße 113 (am Stadion) Weimar 
   

7. Wettbewerbe: Einzel und Doppel 
   

Beginn:   Freitag,                          04.06.2010                      10.00 Uhr (siehe Pkt.20) 
 Samstag, 05.06.2010 09.00 Uhr 

8. Turnierablauf: 

 Sonntag,    06.06.2010 09.00 Uhr 
   

9. Teilnehmerkreis: Teilnahmeberechtigt sind nur Kinder mit deutscher 
Staatsbürgerschaft der AK 14, die im laufenden Spieljahr in 
keinem anderen Landesverband gespielt haben. 

   

10. Eintragung in die An-
wesenheitsliste: 

Freitag, 04.06.2010 bis 9.45 Uhr 
Die Eintragung hat persönlich durch Unterschrift zu erfolgen. 
Spielerinnen und Spieler, die sich bis zu dem angegebenen 
Zeitpunkt nicht persönlich in die Anwesenheitsliste eingetragen 
haben, werden nicht ausgelost und dürfen am Wettbewerb nicht 
teilnehmen. 

   

11. Auslosung: 04.06.2010,  9.45 Uhr 
   

12. Startgeld: 20,00 �  
Die Startgelder sind beim Sign-in zu entrichten. 
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13. Nennungen: Schriftliche Meldung bis zum 28.05.2010 an:  
 
Herrn Lutz Dübner 
Goethestraße 19 
99867 Gotha 
Tel.: 03621/758723 (p)  
E-Mail: jugendwart@ttv-tennis.de (dienstl.) 
 
unter Angabe von: 
Name, Vorname, ID – Nummer, Geburtsdatum, Verein,  
 
Zurückziehungen von Nennungen haben unverzüglich (unter 
Angabe des Grundes) telefonisch an Herrn Lutz Dübner zu 
erfolgen. 

   

14. Ballmarke: BABOLAT “Germany TOUR”  
Bälle werden vom Veranstalter gestellt. 

   

15. Wettspielbedingungen: KO – System mit Nebenrunden 
Die Teilnehmer sind verpflichtet, Einzel und Doppel zu spielen. 
Es wird nach der Turnierordnung des DTB sowie nach den 
Regeln der ITF gespielt.  
In allen Spielen entscheidet der Gewinn von zwei Sätzen 
(Tiebrak-System beim Stand von 6:6 in jedem Satz).  
Jeder Teilnehmer ist verpflichtet, den Anweisungen der 
Turnierleitung Folge zu leisten. Es kommt der Verhaltenskodex 
des DTB zur Anwendung. 
Es sind Tennissachen zu tragen. 

   

16. Turnierarzt: Bereitschaftsdienst 
   

17. Ehrenpreise: Die drei Erstplazierten der beiden Wettbewerbe erhalten 
Urkunden, Medaillen und Ehrenpreise 

   

18. Siegerehrung: Sonntag, nach Beendigung aller Wettkämpfe  
   

19. Betreuung: Fahrtkosten und Übernachtung gehen zu Lasten der Teilnehmer.  
Während des Turniers wird die Versorgung mit Speisen und 
Getränken durch die Vereinsgaststätte abgesichert. 

   

20. Schlussbestimmungen: Der Turnierausschuss behält sich Änderungen vor. 
Insbesondere der Spielbeginn am Freitag kann auf Grund der 
eingegangenen Meldungen verändert werden. Teilnehmer 
informieren sich über das Internet beim TTV über den Beginn! 

 
 

gez. Lutz Dübner gez. Manfred Hoschke 
Vizepräsident Kinder- und Jugendsport des TTV Vorsitzender TC Weimar 1912 e. V.  
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Ausschreibung 
zu den  

20. Thüringer Landesmeisterschaften  
der Kinder U 12 

                            18.06.2010 - 20.06.2010 in Weimar 
==================================================================== 
 

1. Veranstalter: Thüringer Tennis-Verband e.V.  
   

2. Ausrichter: TC Weimar 1912 e. V. 
   

3. Turnierausschuss: Herr Lutz Dübner, Vizepräsident Kinder- und Jugendsport 
Herr Manfred Hoschke, Vorsitzender des TC Weimar 1912 e. V. 

   

4. Turnierleitung: Jörg Nedorost, Jugendwart des TC Weimar 1912 e. V. 
Tim Klüßendorf, Sportwart des TC Weimar 1912 e.V. 

   

5. Oberschiedsrichter: Bernd Tonnecker, Verbandstrainer 
Lutz Dübner, Vizepräsident Kinder- und Jugendsport 

   

6. Ort: Tennisanlage Fuldaer Straße 113 (am Stadion) Weimar 
   

7. Wettbewerbe: Einzel und Doppel 
   

Beginn:   Freitag,                          18.06.2010                      10.00 Uhr (siehe Pkt.20) 
 Samstag, 19.06.2010 09.00 Uhr 

8. Turnierablauf: 

 Sonntag,    20.06.2010 09.00 Uhr 
   

9. Teilnehmerkreis: Teilnahmeberechtigt sind nur Kinder mit deutscher 
Staatsbürgerschaft der AK 14, die im laufenden Spieljahr in 
keinem anderen Landesverband gespielt haben. 

   

10. Eintragung in die An-
wesenheitsliste: 

Freitag, 18.06.2010 bis 9.45 Uhr 
Die Eintragung hat persönlich durch Unterschrift zu erfolgen. 
Spielerinnen und Spieler, die sich bis zu dem angegebenen 
Zeitpunkt nicht persönlich in die Anwesenheitsliste eingetragen 
haben, werden nicht ausgelost und dürfen am Wettbewerb nicht 
teilnehmen. 

   

11. Auslosung: 18.06.2010,  9.45 Uhr 
   

12. Startgeld: 20,00 �  
Die Startgelder sind beim Sign-in zu entrichten. 
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13. Nennungen: Schriftliche Meldung bis zum 11.06.2010 an:  
 
Herrn Lutz Dübner 
Goethestraße 19 
99867 Gotha 
Tel.: 03621/758723 (p)   
 
E-Mail: jugendwart@ttv-tennis.de (dienstl.) 
 
unter Angabe von: 
Name, Vorname, ID – Nummer, Geburtsdatum, Verein,  
 
Zurückziehungen von Nennungen haben unverzüglich (unter 
Angabe des Grundes) telefonisch an Herrn Lutz Dübner zu 
erfolgen. 

   

14. Ballmarke: BABOLAT “Germany TOUR “  
Bälle werden vom Veranstalter gestellt. 

   

15. Wettspielbedingungen: KO – System mit Nebenrunden 
Die Teilnehmer sind verpflichtet, Einzel und Doppel zu spielen. 
Es wird nach der Turnierordnung des DTB sowie nach den 
Regeln der ITF gespielt.  
In allen Spielen entscheidet der Gewinn von zwei Sätzen 
(Tiebrak-System beim Stand von 6:6 in jedem Satz).  
Jeder Teilnehmer ist verpflichtet, den Anweisungen der 
Turnierleitung Folge zu leisten. Es kommt der Verhaltenskodex 
des DTB zur Anwendung. 
Es sind Tennissachen zu tragen. 

   

16. Turnierarzt: Bereitschaftsdienst 
   

17. Ehrenpreise: Die drei Erstplazierten der beiden Wettbewerbe erhalten 
Urkunden, Medaillen und Ehrenpreise 

   

18. Siegerehrung: Sonntag, nach Beendigung aller Wettkämpfe  
   

19. Betreuung: Fahrtkosten und Übernachtung gehen zu Lasten der Teilnehmer.  
Während des Turniers wird die Versorgung mit Speisen und 
Getränken durch die Vereinsgaststätte abgesichert. 

   

20. Schlussbestimmungen: Der Turnierausschuss behält sich Änderungen vor. 
Insbesondere der Spielbeginn am Freitag kann auf Grund der 
eingegangenen Meldungen verändert werden. Teilnehmer 
informieren sich über das Internet beim TTV über den Beginn! 

 
 

gez. Lutz Dübner gez. Manfred Hoschke 
Vizepräsident Kinder- und Jugendsport des TTV Vorsitzender TC Weimar 1912 e. V.  
 
 
 
 

 


